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Zum 71. Südwestdeutschen Archivtag begrüßen wir alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer sehr herzlich in Bronnbach.

Bronnbach liegt nur wenige Kilometer tauberaufwärts von 
der Großen Kreisstadt Wertheim, deren Burg aus dem 12. 
Jahrhundert hoch über der Altstadt und dem Zusammen-
fluss von Main und Tauber thront. Diese Lage gewährte den 
Bewohnern im Mittelalter Schutz, doch barg und birgt sie 
bis heute die Gefahr von Überschwemmungen. Erst Mitte 
Januar 2011 musste Wertheim ein schweres Hochwasser 
bewältigen, das nicht nur besonders hoch stieg, sondern 
vor allem sehr lange anhielt. Weite Teile der historischen 
Altstadt waren zwölf Tage lang überflutet. So gibt es am 
Tagungsort Wertheim-Bronnbach eine inhaltliche Nähe für 
das Rahmenthema Ihrer Tagung „Schadensprävention und 
Notfallvorsorge in Archiven“, ein Ihnen schon immer wich-
tiges Thema, das durch den Archiveinsturz in Köln auch 
breite Beachtung findet.

Wir freuen uns sehr, dass Sie für Ihre diesjährige Tagung 
das ehemalige Zisterzienserkloster und heutige Kultur- und 
Wissenschaftszentrum Bronnbach zum Tagungsort gewählt 
haben. Wo früher die Grauen Mönche beteten und arbeite-
ten sind heute mehrere Kultur- und Wissenschaftseinrich-
tungen angesiedelt: Der Archivverbund Main-Tauber kam 
vor 20 Jahren als erster nach Bronnbach und zog in das 
ehemalige Spitalgebäude ein. Es folgten eine Außenstelle 
des Fraunhofer Instituts für Silicatforschung, die sich unter 
anderem mit Problemen des Kulturgüterschutzes aus na-
turwissenschaftlicher Sicht beschäftigt. Angesiedelt ist dort 
auch das Internationale Zentrum für Kulturgüterschutz und 
Konservierungsforschung. Der Eigenbetrieb Kloster Bronn-
bach organisiert eine Vielzahl von Veranstaltungen unter-
schiedlichster Art. Alle diese Institutionen werden Sie im 
Laufe der Tagung kennen lernen. Deren Mitarbeiter freuen 
sich darauf.

Eigentümer der ehemaligen Klosterliegenschaft ist der 
Main-Tauber-Kreis, gleichzeitig ist Bronnbach ein Ortsteil 
der Großen Kreisstadt Wertheim. Daher werden Sie in dop-
pelter Weise unser Gast sein. Wir wünschen Ihrer Tagung 
einen guten Verlauf und Ihnen einen angenehmen Aufent-
halt im – noch immer in zisterziensischer Abgeschiedenheit 
liegenden – Kloster Bronnbach.

Reinhard Frank	 Stefan Mikulicz
Landrat des 	 Oberbürgermeister der
Main-Tauber-Kreises	 Stadt Wertheim

www.main-tauber-kreis.de 
www.wertheim.de
www.kloster-bronnbach.de
www.augias.de
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Zimmer

Kloster Bronnbach 
(Bursariat und Konventbau)
Tel.: 09342/935202021

Hotel Martha 
Wertheim-Reicholzheim
Tel.: 09342/7896 oder 21345
(Freie Zimmer bis 18.4. vorreserviert)

Touristeninformation Wertheim 
Tel.: 09342/93509-0 
(www.tourist-wertheim.de)

Grußwort Wegbeschreibung 20. / 21. Mai 2011



Tagungsstätte	 Prälatenbau, Kloster Bronnbach, 
	 97877 Wertheim
	 www.kloster-bronnbach.de

Tagungsbüro	 Samstag, 21. Mai 2011
	 8.30 Uhr – 12.30 Uhr

Tagungsbeitrag	 Vorauszahlung:	 20 €
	 Tageskasse:	 25 €
	 Pensionäre, Auszubildende: 	 10 €
	 Subskription des Tagungsbands*:	 10 €
	 Gemeinsames Abendessen**:	 14 € 
	 Gemeinsames Mittagessen:	 12 €

	 *inkl. Versand  **nur Vorauszahlung 

Freitag, 20. Mai 2011

13.00 Uhr	 Neue Produkte und Dienstleistungen für 
	 die Bestandserhaltung
	 Workshop mit Präsentationen der Firmen 
	 AchivInForm GmbH, REGIS GmbH, Schempp 
	 Bestandserhaltung GmbH und Orga-Systeme-Türk 
	 Bernhardsaal (Prälatenbau)	

15.00 Uhr   Klosterführung 
	 (mit Dr. Leonhard Scherg, Marktheidenfeld)
	 Treffpunkt: Klosterpforte (Prälatenbau)

17.00 Uhr	 Führung durch die Außenstelle des Fraunhofer 
	 Instituts für Silicatforschung
	 Treffpunkt: Wirtschaftsgebäude im Unteren Hof 
	 (Teilnehmerzahl beschränkt, Anmeldung erforderlich)

17.00 Uhr	 Triariersitzung
	 Bibliothek (Prälatenbau) 

18.30 Uhr	 Empfang für die Archivtagsteilnehmer
	 Prälatensaal	

19.30 Uhr	Öffentliche Auftaktveranstaltung 
	 „Die große Flut“ 
	 Lesung aus Archivalien mit Musik 

	 Rudolf Guckelsberger, Rezitation, und 
	 Michael Günther, Cembalo 
	 Vortragssaal des Archivverbunds Main-Tauber

21.00 Uhr 	 Gemeinsames Abendessen
	 Orangerie (Anmeldung erforderlich)
 

Samstag, 21. Mai 2011

9.00 Uhr	 Eröffnung des 71. Südwestdeutschen Archivtags 
	 durch die Tagungspräsidentin Dr. Anna Haberditzl, 
	 Landesarchiv Baden-Württemberg – Institut für 
	 Erhaltung von Archiv- und Bibliotheksgut

	 Grußworte

9.30 Uhr	 „Geflutete“ Behördenarchive – der Beitrag des 
	 Staatsarchivs Basel-Landschaft zur Bewältigung einer 

Katastrophe 
	 Dr. Mireille Othenin-Girard, Staatsarchiv des Kantons 

Basel-Landschaft, Liestal

10.15 Uhr	 Die Säulen der Katastrophenprävention – 
	 Sensibilisierung, Risikoerkennung und Implementierung
	 Dr. Alexandra Jeberien, Hochschule für Technik und 

Wirtschaft Berlin

11.00 Uhr	 Kaffeepause

11.30 Uhr	 Erstversorgung von geschädigtem Schriftgut – 
	 Hinweise zu Handhabung, Verpackung und Transport
	 Birgit Geller, Landschaftsverband Westfalen-Lippe – 

Archivamt für Westfalen, Münster

12.15 Uhr 	 Mittagspause 
	 (Gemeinsames Mittagessen in der Orangerie möglich)

14.00 Uhr	 Wrap it up! – Ressourcenknappheit und 
	 Bestandserhaltungsprojekte
	 Dr. Christof Strauß, Landesarchiv Baden-Württemberg – 

Staatsarchiv Freiburg

Programm

Organisatorische Hinweise 

14.45 Uhr	 Vorbereitung auf den Ernstfall – Die Umsetzung der 
EU-Hochwassermanagement-Richtlinie in Archiven 
und Kultureinrichtungen

	 Claudia Wieland, Archiv des Main-Tauber-Kreises, 
Wertheim-Bronnbach

15.30 Uhr	 Kaffeepause

16.00 Uhr	 Der Einsatz von naturwissenschaftlichen Verfahren 
zur Sicherung von Archivgut

	 Dr. Paul Bellendorf, Fraunhofer Institut für Silicat-
	 forschung, Wertheim-Bronnbach

16.45 Uhr	 Abschlussdiskussion

17.00 Uhr  	Führung durch den Archivverbund Main-Tauber

18.30 Uhr 	 Eröffnungskonzert des Bronnbacher Musikfrühlings 
Klosterkirche

	 Kartenvorverkauf: 09342/935202021

Überweisungen bitte bis spätestens 13. Mai 2011 auf das 
Konto der HypoVereinsbank Zweibrücken (BLZ 590 200 90), 
Konto Nr. 389516902 (Peter Müller / Archivtag)

Auskünfte und Anmeldung
(Antwortkarte, Fax oder Email):

Landesarchiv Baden-Württemberg –
Staatsarchiv Ludwigsburg 
Arsenalplatz 3
71638 Ludwigsburg
Tel.: 07141/186310, Fax. 07141/186311
email: staludwigsburg@la-bw.de

Dr. Anna Haberditzl / Dr. Peter Müller / Dr. Monika Schaupp Kloster Bronnbach

Notfallbox


